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88. Verein der Steinmetzc»
u. o, V. z. D.

Vereinslokal: „Neue Welt",
Flingerstraße 37/39,

Versannnlung: Alle 14 Tage
Sonntag Morgen,

Unentgeltlicher Arbeitsnachweis
Wallstraße 24.

89. Verein der Wirthc
Düsseldorfs.

I, Vorsitzender: Franz Bierbach,
II, „ Josef Herchen¬

bach,

I, Schriftführer: Pet, Fehrer,
II, „ FranzErkcns,
I. Kassirer: Louis Butzon,

II, Jak, Piel,
Beisitzer: Nauniann, Knein, Fr,

Ruegcnberg,

99. Verein für wisscuschastl.
Unterhaltung und Vorlesungen.

91, Zitherlirrciii „Alinrausch",
Oberbilk.

Vorsitzender: H, Redecker,

Kassirer: Wilh, Dreesbach,
Schriftführer: I, Boddem,
Archivar: Hrch, Lötz,
Vereinslokal: Restnur, Heyden,

Cölnerstr, 173,
Probeabend: Samstag,

92. Zithcrkranz „Flingern".
(Döderleinscher Verein.)

Vorsitzender und Dirigent: Chr.
Dödcrlein,

Kassirer: Heinrich van der Bank.
Schriftführer: Louis Falk,
Vcreinsloknl: Rcstaur, Dauch,

Cölnerstr, 6,
Dirigent: Christian Döderlein, ^Probeabend: Mittwoch,

s,. Wüsten. Kumiansstellungen etc.

Städtische Linnsthalle am Fricdrichsplatz, ent¬
haltend außer Werken moderner Künstler die
städtische Gemälde-Gallerie, — Täglich von
9 Uhr ab geöffnet, — Eintritt SV Pfg. —
Gallerie Mittwoch Nachmittags frei,

Königl. Kunstakademie am Sicherheitshafen,
enthält außer einem reichhaltigen Kupferstich-
cabinct und einer Bibliothek Bilder älterer
Meister, u. A, die Himmelfahrt Maria von
Rubens, — Täglich geöffnet, Eintritt: 1 -2
Personen SV Pfg,, jede Person mehr LS Pfg,
— (Sonntags von 11—1 Uhr frei.) — Gyps-
Museum, unentgeltlich geöffnet: Sonntags
von IL—1 Uhr, Dienstags und Freitags
von 11—1 Uhr, — Kupferstich-Cabinet,
jeden Wochentag von 1v—1 Uhr geöffnet.

Historisches Museum im alten Schloß am
Burgplatz, Geöffnet Sonntags und Mitt¬
wochs von II—1 Uhr, Eintritt frei,

Gewerbc-Miiscum in der Kunst-Gewerbeschule
am Burgplatz 2, Ausstellung des Central-

Gewerbevereins für Rheinland, Westfalen
und benachbarte Bezirke, — Geöffnet täglich
mit Ausnahme des Montags von 10—6 Uhr,
Sonntags von 1V—1 Uhr. — Eintritt SV
Pfg,, Sonntags 2V Pfg,

Permanente KnttstanSstellungcn : Ed, Schulte,
Alleestraße 42 und Josef Morschheuser, Königs¬
allee 36, — Täglich geöffnet, Eintritt SV Pfg,

Gcmälde-Salo» moderner Meister von Bismeyer
Ä Kraus, Hofkunsthnndlung, Bazarstraße 7/3.
— Täglich geöffnet, Eintritt SV Pfg,

Gemälde-Salon älterer Meister der Schaub'schen
Buchhandlung, Alleestraßc 23, — Täglich
geöffnet, — Eintritt SV Pfg,

l'trdilckeiteil.

In der Anla des städtische» Realgymnasiums,
Klosterstraße 7, schöner FreskenfrieS von
Ed, Bendemann, — Täglich geöffnet, —
Eintritt SV Pfg, (Sonntags von 2—4
Uhr frei.)

Die LambcrtllSkirchc am Stiftsplatz enthält
wcrthvolle Wandgemälde, sowie das Mua-
soleum Herzogs Wilhelm V,, Reliquienschreine
und sehenswcrthe kirchliche Geräthe,

Die AndrcaSkirche, Andreasstraße enthält u. A,
Madonna von Professor Dcger,

d. Kchcnüwrrthc Gebäude,

Königliches Schloß Hägerhof, in der Jakobi-
straße, erbaut zwischen 176V—66 von Ober-
Baudirektor Pigage,

Thurm des alten Schlosses am Burgplatz,

Ratingcrthorgcbändc zwischen der Ratingerstraßs
und dem Hofgarten,

Proviiizial-StändchanS an der Elisnbethstraße,
erbaut nach den Plänen des Geh, Regierungs-
Bauraths Raschdorf in Berlin,

Stadtthcater an der Alleestrnße, erbaut I87S— 77
nach den Plänen des Professors Gicsei, Dresden,

Hanptyostgcbäudc, Haroldstrnße. — Im Floren¬
tiner Palaststyle erbaut.

Königliche Kunstakademie an, Sicherheitshafen,
erbaut nach den Pläne» des Regierungsbau¬
meisters Riffart in Düsseldorf, 1879,

Knnsthallc am Fricdrichsplatz, erbaut 1880 — 81
nach den Plänen des Professors Giese in
Dresden,

Maricnhosstital an der Stcrnstraße, erbaut
nach den Plänen des Professors Rincklake in
Braunschweig, 1868,



3. Thcil. Sehenswürdigkeiten. 7S7

Johanncdkirchc NM Königsplatz, erbaut 1875
bis 1879 nach den Plänen der Architekten
Kylmnnn und Heyden in Berlin.

Kniistgewerbeschnle am Bnrgplatz, erbaut nach
den Plänen des Stadtbaumeisters Westhofen
in Düsseldorf.

Realschule (höhere Bürgerschule)am Fürsten-
wnll, erbant nach den Plänen des Stadt¬
baumeisters Westhofen in Düsseldorf, 1833.

Erweiterungsbau des Nathhanscs, erbaut nach
den Plänen des Stadtbaumeisters Westhofen
in Düsseldorf, 1384.

Dominikancrkirche an der Herzogstraße, erbaut
nach den Plänen des k. k. Oberbaurath von
Schmidt in Wien, 1889.

Städtische Tonhalle, Schadowstraße 91.

a. Grbnrts-, Wohn- und Stcrbrhiinsrr
beriihnlter Personen.

Geburtshaus des Componisten Norbert Burg¬
müller Altestadt 3.

Geburtshaus von Peter von Cornelius, Kurze-
straße 15. (Gedenktafel.)

Geburtshaus von Heinrich Heine, Bolkerstraße53.
(Gedenktafel.)

Geburtshaus von Friedrich und HeinrichJacobi,
Marktstraße 11. (Gedenktafel.)

Wohnhaus des Dichters Chr. Biebrich Grabbe,
des „Deutschen Shakespeare", Bolkerstraße 6.

Wohnhaus von Felix Mendelssohn-Bartholin),
Schadowstraße 3t). (Gedenktafel.)

Wohnhaus von Robert Schumann, Alleestraße 44.
(Gedenktafel.)

Sterbehans von Professor Wilhelm Camphansen,
Jägerhofstraße 3.

Sterbehaus von Carl Jmmermann, Ratinger¬
straße 45. (Gedenktafel.)

Sterbehans von Theodor Blintrop, Jägerhok-
straße 111.

Sterbehaus von Wilhelm von Schadoiv, Hof¬
gartenstraße 8.

0. In hiesiger Stadt erscheinet
g.. Täglich rrschriucude Zeitungen.

Düsseldorfer Anzeiger. Druck und Verlag von
Peter Bitter, Grünstraße 13.

Düsseldorfer Bürgcrzcitnng, Druck und Verlag
von Bleifuß Hc Cie., Klosterstraße 29.

Düsseldorfer Bolksblatt, Actiengesellschaft. Ex¬
pedition Bastionsstraße 14.

DüsseldorferBolls,zeitnng. Druck und Verlag
von Ed. Lintz, Wehrhahn 23a.

Düsseldorfer Zeitung, Druck und Verlag von
Ed. Lintz, Wehrhahn 28a.

ci. Prnlnnälrr.

Cornelius-Denkmal, an dem Corneliusplatz, von
Professor Donndorf in Stuttgart, 1379 ent¬
hüllt.

Krieger-Denkmal, im botanischen Garten, von
Professor Hilgers in Charlottenburg, 1892
enthüllt.

Reiter-Statue des Kurfürsten Johann Wilhelm,
am Marktplatz, von Meister Grupello in Düssel¬
dorf 1711 errichtet, wurde 1831 restaurirt.

Marmor-Statue des Kurfürsten Johann Wilhelm,
auf dem Platze vor der Kunstgewerbeschule,
178t) errichtet.

Schadow-Denkmnl, an dem Schadowplatz, von
Professor Wittig in Düsseldorf, 1869 errichtet.

Weyhe-Denkmal, im Hofgarten.

Stephanien-Denkmal, im botanischen Garten, von
Bildhauer Baycrle in Düsseldorf.

Marionsäule, andemMaxplatz, vonBildhauerReiß
in Düsseldorf, 1873 errichtet.

s. Springbrunnen.
1. Am Corneliusplatz, nach einem Entwurf

des Bildhauers Leo Müsch in Düsseldorf,
ausgeführt von demselben.

2. Am Schwanenmarkt, ausgeführt in der Kunst-
gioßerei „Lauchhammcr" 1872, geschenkt
vom „Verschöncrungsverein".

3. Die große Fontaine im „runden Weiher"
an der Hofgartenstraße.

1. Anlagen.
Der Hosgartcn. Die erste Anlage desselben

erfolgte Ende der 79er Jahre des vorigen
Jahrhunderts unter der Regierung des Kur¬
fürsten Carl Theodor.

Der botanische Garten, am Cornelinsplatz, mit
dem Kriegerdenkmal und dem Denkmal der
Königin Stephanie von Portugal.

Neue Anlagen am Schwanenspiegcl.
Floragartcn im Süden.
Zoologischer Garten im Nord-Osten der Stadt.

)e Zeitungen und Zeitschristen.
General-Anzeiger.Druck und Verlag von

Gustav Jockwer. Expedition Grabenstraße 23.
Täglicher Anzeiger. Druck und Verlag der

Düsseldorfer Vereins-Druckerei (Actien-Gesell-
schnft). Expedition Bahnstraße 52.

d. Periodisch erscheinende Zeitungen.
Amtsblattder Kgl. Regierung zu Düsseldorf.

Druck von L. Voß K Cie., kgl. Hofbuchdruckern,
Steinstr. 36.

Allgemeine Offerten - Zeitung. Verlag von
Ludw. Schilt, Marienstraße >3.
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